
Was mich garantiert zum Lachen bringt … sind l�cherliche Ansammlungen von
Schlagw�rtern. Manchmal kann Wissenschaft wirklich Spaß machen!

In einer Publikation schaue ich als erstes auf … die Abbildungen.

Meine wissenschaftliche Lieblingsarbeit ist … die Aufkl�rung der DNA-Struktur, grundlegend f�r die
Molekularbiologie.

Mein Lieblingsort auf der Welt ist … wahrscheinlich eher ruhig gelegen.

Wenn ich nicht Chemiker w�re, w�re ich … Ingenieur oder Pilot.

Das beste Stadium in einer wissenschaftlichen Karriere ist … wenn Neugier, Motivation und F�hig-
keiten nicht nur von Pflichten aufgebraucht werden.

Der beste Rat, der mir je gegeben wurde, ist … „Make it happen!“ (Peter Dervan).

Ich kann nicht widerstehen, … Fragen talentierter Studenten nachzugehen.

Wenn ich in der Zeit zur�ckreisen k�nnte, um ein Experiment durchzuf�hren, w�re es … die Be-
stimmung des Erdumfangs nach Eratosthenes.

Der Nachteil meines Jobs sind … unversch�mte Anspr�che an die Freizeit – nat�rlich immer zu-
gunsten der Sache.

Mein Lieblingssong ist … „Mercedes Benz“ (Janis Joplin).

Meine f�nf Top-Paper:

1. „Kleine Molek�le als Transkriptionsmodulatoren“: H.-
D. Arndt, Angew. Chem. 2006, 118, 4664 – 4673;
Angew. Chem. Int. Ed. 2006, 45, 4552 – 4560. (Kurzer
Aufsatz, seiner Zeit vielleicht ein wenig voraus.)

2. „Peptide-Embedded Heterocycles by Mild Single and
Multiple Aza-Wittig Ring Closures“: M. Riedrich, S. D.
Harkal, H.-D. Arndt, Angew. Chem. 2007, 119, 2755 –
2758; Angew. Chem. Int. Ed. 2007, 46, 2701 – 2703.
(Grundlegende Konzeptstudie.)

3. „Regioselective De Novo Synthesis of Cyanohydro-
xypyridines with a Concerted Cycloaddition Mecha-
nism“: J.-Y. Lu, J. Keith, W.-Z. Shen, M. Sch�rmann, H.
Preut, T. Jacob, H.-D. Arndt, J. Am. Chem. Soc. 2008,
130, 13219–13221. (Gezielte Untersuchung zur Reak-
tionsoptimierung, angeregt von der Theorie.)

4. „Molecular Determinants of Microbial Resistance to
Thiopeptide Antibiotics“: S. Baumann, S. Schoof, M.
Bolten, C. Haering, M. Takagi, K. Shin-ya, H.-D.
Arndt, J. Am. Chem. Soc. 2010, 132, 6973 – 6981.
(Umfassende chemisch-biologische SAR-Untersu-
chung.)

5. „Antiplasmodiale Thiostreptonderivate - Proteasom-
inhibitoren mit einem dualen Wirkmechanismus“: S.
Schoof, G. Pradel, M. N. Aminake, B. Ellinger, S.
Baumann, M. Potowski, Y. Najajreh, M. Kirschner, H.-
D. Arndt, Angew. Chem. 2010, 122, 3389 – 3393;
Angew. Chem. Int. Ed. 2010, 49, 3317 – 3321. (Bahn-
brechende „Off“-Target-Identifikationsuntersuchung
f�r ein Thiopeptid-Antibiotikum mit unerwartetem,
jedoch gut passendem Ergebnis.)
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